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Bacchus muss ein Duisdorfer sein
31. Duisdorfer Weinfest: Wein, Musik und Heiterkeit
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Praxistipps zu
Balkonkraftwerken am
12.10.23
Außerdem: SPD-Diskussionsveranstaltung zu
militärischer Verantwortung am 17.10.23

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Was muss ich bei der Installation
eines Balkonkraftwerks beach-
ten? Wie kann ich eine optimale
Ausbeute erzielen? In der SPD-
Informationsveranstaltung „Klima
schützen. Geld sparen“ gibt Dr.
Jens Erler vom Deutschen Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt prak-
tische Tipps rund um die Installa-
tion von Balkonkraftwerken. Au-
ßerdem erläutert Dr. Nico Jani-
cke, SPD, welche Förderungen bei
der Stadt Bonn beantragt werden
können.
Die kostenfreie Veranstaltung fin-
det am 12. Oktober 2023, 1912. Oktober 2023, 1912. Oktober 2023, 1912. Oktober 2023, 1912. Oktober 2023, 19
Uhr im ZeSaBoUhr im ZeSaBoUhr im ZeSaBoUhr im ZeSaBoUhr im ZeSaBo, Endenicher Str.
95, 53115 statt. Wir bitten um

Anmeldung unter info@spd-ende-
nich-weststadt.de.
Militärische Militärische Militärische Militärische Militärische VVVVVerererererantwortung in ei-antwortung in ei-antwortung in ei-antwortung in ei-antwortung in ei-
ner veränderten ner veränderten ner veränderten ner veränderten ner veränderten WWWWWelt?!elt?!elt?!elt?!elt?!
Wenige Tage später, am 17.17.17.17.17. Okto- Okto- Okto- Okto- Okto-
ber 2023,ber 2023,ber 2023,ber 2023,ber 2023, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr, ebenfalls im
ZeSaBo, lädt die SPD Endenich /
Weststadt zu einer Diskussion
über die von Bundeskanzler Olaf
Scholz verkündete „Zeitenwende“
und Forderungen nach einer stär-
keren militärischen Verantwortung
Deutschlands ein. Das Impulsrefe-
rat hält Dr. Falk Ostermann, Wis-
senschaftlicher Mitarbeiter mit For-
schungsschwerpunkt Außenpolitik
an der Universität Kiel.

Gabi Mayer
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Energie sparen durch Heizungsmodernisierung
Bonner BauHandwerk: - Komplettservice für Ihre Immobilie

Experte für Heizungsbau und -modernisierung:: Harald KerpExperte für Heizungsbau und -modernisierung:: Harald KerpExperte für Heizungsbau und -modernisierung:: Harald KerpExperte für Heizungsbau und -modernisierung:: Harald KerpExperte für Heizungsbau und -modernisierung:: Harald Kerp

Anzeige

BonnBonnBonnBonnBonn. Alles aus einer Hand -
das ist das Motto der 2008
gegründeten Vereinigung
Bonner BauHandwerk. Ent-
standen aus dem Wunsch,
Kunden in allen Bereichen des
Immobilienwesens fachmänni-
sche und qualifizierte Pla-
nungs- und Handwerksleistung
zu bieten, haben sich Meis-
ter- und Planungsbetriebe zu-
sammengeschlossen. Der Zu-
sammenschluss, dem derzeit
16 regionale Unternehmen an-
gehören, ermöglicht Kom-
plettlösungen aus einer Hand.
Ein Netzwerk fachmännischer
Kompetenzen garantiert eine
auf individuelle Wünsche und
Bedürfnisse abgestimmte Um-
setzung jedes Bauvorhabens
Der Tätigkeitsschwerpunkt
des Bonner BauHandwerks
liegt im Bereich „Sanierung
im Bestand“. Gutes An-, Um-
und Weiterbauen, auch ältere
Gebäude energetisch auf den
neuesten Stand zu bringen,
das schont Ressourcen und
liegt voll im Trend. Ein beson-
deres Augenmerk der Vereini-
gung gilt ökologischen Aspek-
ten und der Energieeffizienz
beim Bauen, Modernisieren
und Sanieren. In Zeiten stän-
dig steigender Energiepreise
ein wichtiges Thema für alle
Bauherren und Hausbesitzer.
Teure Rechnungen durch ho-
hen Energieverbrauch stellen
aktuell einen besonders wich-
tigen Kostenfaktor im Haus-
halt dar. Die Heizung ist der
größte Energiefresser in Pri-
vathaushalten - sie verbraucht
laut Umweltbundesamt rund
70% der gesamten Energie
eines Hauses. Eine energeti-
sche Sanierung trägt wesent-
lich dazu bei, nachhaltig En-
ergie und damit Kosten zu
sparen.
Es lohnt sich daher, über den
Austausch veralteter Anlagen
gegen moderne Wärmerzeu-
ger nachzudenken. Ein kom-
petenter Ansprechpartner
dafür ist die Fa. Kerp Haus-Fa. Kerp Haus-Fa. Kerp Haus-Fa. Kerp Haus-Fa. Kerp Haus-
technik GmbHtechnik GmbHtechnik GmbHtechnik GmbHtechnik GmbH, die seit lan-
gen Jahren Mitglied im Bon-
ner BauHandwerk ist. Der seit
über 30 Jahren bestehende
Meisterbetrieb verfügt über

reichhaltige Erfahrung im Be-
reich Sanierung und Moderni-
sierung von Sanitär- und Hei-
zungsanlagen.
Welche Vorteile es bietet, eine
veraltete Heizungsanlage zu
modernisieren, erläutert Hei-
zung- und Lüftungsbau Meister
Harald Kerp:“ Bezogen auf Kos-
ten und Verbrauch gibt es kei-
ne Modernisierungsmaßnahme
im oder am Haus, die sich
schneller rechnet als die Hei-
zungsmodernisierung. Zudem
steigert sie den Marktwert Ih-
rer Immobilie. Neben dem Ein-
sparpotential profitieren Haus-
besitze aber auch von einem
Komfortgewinn durch ein bes-
seres Raumklima und gestei-
gerte Behaglichkeit im Raum“,
erläutert Kerp.
Welche Heizung bei der Moder-
nisierung die richtige ist, hängt
von verschiedenen Faktoren ab.
Dazu gehören neben dem Bau-
jahr und Dämmzustand des Ge-
bäudes etwa auch das indivi-
duelle Heizverhalten der Be-
wohner.
Bei der Entscheidung hilft Ih-
nen der Fachbetrieb und berät
kompetent und individuell. In
Betracht kommen mehrere
Möglichkeiten. Vor allem alte
Heizkessel verbrauchen oft
mehr Energie als nötig. Im Ge-
gensatz zu alten Gas- oder Öl-
heizungen gewinnen moderne
Geräte mit Brennwerttechnik
zum Beispiel Wärme aus Abgas
und können so fast die gesam-
te Energie eines Brennstoffs
nutze.
Vor allem dann, wenn die Wär-
meverluste des Gebäudes durch
Dämmung und Fenstertausch
auf ein Minimum reduziert wer-
den kann, kann sich auch eine
Wärmepumpe lohnen.
Nicht selten sind auch Hybrid-
heizungen eine gute Lösung.
Dabei handelt es sich nicht um
eine eigenständige Heiztechnik,
sondern um eine Kombination
verschiedener Energiequellen.
Eine andere Möglichkeit ist es,
den bewährten Brennstoff wie
Erdgas oder Heizöl beizubehal-
ten, aber hierbei auf moderne
Brennwerttechnik zu setzen.
Welche Technik für Ihre Immo-
bilie die beste ist, darüber be-

raten die Experten von KerpKerpKerpKerpKerp
Haustechnik GmbHHaustechnik GmbHHaustechnik GmbHHaustechnik GmbHHaustechnik GmbH ausführlich
und individuell.
Die gute Nachricht: Sie müssen
die energetische Heizungssa-
nierung nicht allein stemmen.
Es gibt eine Vielzahl von Zu-
schüssen, die sie finanziell ent-
lasten. Auch darüber beraten
Sie die Experten ausführlich.
Ein weiterer Schwerpunkt der
Kerp Haustechnik GmbH istKerp Haustechnik GmbH istKerp Haustechnik GmbH istKerp Haustechnik GmbH istKerp Haustechnik GmbH ist die
Planung und Realisierung Ihres
Traumbadezimmer. Seit über 30
Jahren schafft das Unternehmen
im Großraum Köln/Bonn das
passende Ambiente für Ihre täg-
liche Hygiene und Erholung.
Gerade bei der Badsanierung
ist eine perfekte Planung und
Koordination aller beteiligten
Fachfirmen unabdingbare Vor-
aussetzung. Denn hier kommen
viele verschiedene Gewerke zu-
sammen, vom Trockenbauer
über Fliesenleger, Installateur
und Elektriker bis hin zum Ma-
ler.
Genau das garantiert das Bon-
ner BauHandwerk. Das Konzept
der Vereinigung hat sich in den
16 Jahren seines Bestehens be-
währt. Ins Leben gerufen wur-
de der Zusammenschluss von
Gisbert Weber. Der Immobili-
enmakler, Baufinanzierer, Pro-
jektierer und zertifizierte Bau-

sachverständige war schon
immer vom Wert einer ganz-
heitlichen Betreuung von Bau-
vorhaben überzeugt „Um ein
Bauvorhaben in jeder Hinsicht
- planerisch, finanziell und
zeitlich - perfekt durchzufüh-
ren und abzuschließen, reicht
eben nicht nur die Finanzie-
rungsberatung und Projektie-
rung aus. Genauso wichtig ist
auch ein Controlling, das
heißt, die Koordinierung von
fachlichen und zeitlichen Ab-
läufen. Und genau das leisten
wir als Kompetenz-Gemein-
schaft“, sagt Weber.
Der praktische Wert des Zu-
sammenschlusses hat sich bei
vielen Projekten, die in den
vergangenen Jahren gemein-
sam realisiert wurden, ge-
zeigt. „Wenn alle Gewerke
Hand in Hand arbeiten, ge-
lingt eben vieles genauer, ter-
mingerechter und schneller.
Das durften wir in den letzten
Jahren immer wieder erfah-
ren. Das ist ein absolutes Plus
für unsere Kunden. Und ein
Ergebnis, auf das wir als Ge-
meinschaft stolz sind“, so
Gisbert Weber.
Alle Infos zum Bonner Bau-
Handwerk unter www.bonner-
bauhandwerk.de
CSH
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Bacchus muss
ein Duisdorfer sein
31. Duisdorfer Weinfest:
Wein, Musik und Heiterkeit

Erfahrene Organisatoren des Weinfestes: OFA-Vorsitzender BerndErfahrene Organisatoren des Weinfestes: OFA-Vorsitzender BerndErfahrene Organisatoren des Weinfestes: OFA-Vorsitzender BerndErfahrene Organisatoren des Weinfestes: OFA-Vorsitzender BerndErfahrene Organisatoren des Weinfestes: OFA-Vorsitzender Bernd
Schmidt und Ehrenvorsitzender Hans Berg. Foto CSHSchmidt und Ehrenvorsitzender Hans Berg. Foto CSHSchmidt und Ehrenvorsitzender Hans Berg. Foto CSHSchmidt und Ehrenvorsitzender Hans Berg. Foto CSHSchmidt und Ehrenvorsitzender Hans Berg. Foto CSH

Die kleinsten Teilnehmer: Mini-Mäuse des TSV Legends of Dance.Die kleinsten Teilnehmer: Mini-Mäuse des TSV Legends of Dance.Die kleinsten Teilnehmer: Mini-Mäuse des TSV Legends of Dance.Die kleinsten Teilnehmer: Mini-Mäuse des TSV Legends of Dance.Die kleinsten Teilnehmer: Mini-Mäuse des TSV Legends of Dance.
Foto CSHFoto CSHFoto CSHFoto CSHFoto CSH

In Weinlaune: der stellvertr. Bezirksbürgermeister Enno Schaumburg mitIn Weinlaune: der stellvertr. Bezirksbürgermeister Enno Schaumburg mitIn Weinlaune: der stellvertr. Bezirksbürgermeister Enno Schaumburg mitIn Weinlaune: der stellvertr. Bezirksbürgermeister Enno Schaumburg mitIn Weinlaune: der stellvertr. Bezirksbürgermeister Enno Schaumburg mit
Ruwer-Weinkönigin Helena. Foto CSHRuwer-Weinkönigin Helena. Foto CSHRuwer-Weinkönigin Helena. Foto CSHRuwer-Weinkönigin Helena. Foto CSHRuwer-Weinkönigin Helena. Foto CSH

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Hände zum Himmel: Cheerleader des TSV Duisdorf. Foto CSHHände zum Himmel: Cheerleader des TSV Duisdorf. Foto CSHHände zum Himmel: Cheerleader des TSV Duisdorf. Foto CSHHände zum Himmel: Cheerleader des TSV Duisdorf. Foto CSHHände zum Himmel: Cheerleader des TSV Duisdorf. Foto CSH
Arkobatisch unterwegs: Kunstradfahrerinen der Radsportfreunde Duis-Arkobatisch unterwegs: Kunstradfahrerinen der Radsportfreunde Duis-Arkobatisch unterwegs: Kunstradfahrerinen der Radsportfreunde Duis-Arkobatisch unterwegs: Kunstradfahrerinen der Radsportfreunde Duis-Arkobatisch unterwegs: Kunstradfahrerinen der Radsportfreunde Duis-
dorf. Foto CSHdorf. Foto CSHdorf. Foto CSHdorf. Foto CSHdorf. Foto CSH

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Kann gut sein, dass
Weingott Bacchus seine Wurzeln
in Duisdorf hatte. Jedenfalls hätte
der dem Wein und Gesang zuge-
tane Gott der Antike hier seine
helle Freude gehabt. Das 31. Du-
isdorfer Weinfest stand ganz un-
ter dem Motto: Wein, Musik und
Heiterkeit.
Schon der Auftakt im rappelvollen
Festzelt am Schickshof sorgte für
ausgelassene Stimmung. Hier fand
unter musikalischer Begleitung
durch Willi Bellinghausens Dan-
cing Soundfand die Krönung der
Weinkönigin Lisa I. statt. Bis 2025
wird sie als die 26. Weinkönigin
Duisdorf repräsentieren. Sie konn-
te schon früh Weinfestluftschnup-
pern. Denn bereits 2003 hatten
sich ihre Eltern und deren Freun-
de mit dem Kegelclub KC
Hossa&Friends zum Weinfestum-

zug angemeldet. So konnte schon
Klein-Lisa an den heiteren Fest-
tagen teilnehmen.
Daran hat sie bis heute Freude,
wie es bei ihren Auftritten offen-
kundig wurde. Mit ihrer Krönung
startete in ihre Regentschaft, in
der sie von Wolfgang Harnisch als
Schirmherr begleitet wird.
Ihren ersten offiziellen Termin als
Weinkönigin absolvierte Lisa I. am
kommenden Tag bei einer Shop-
ping-Tour durch Duisdorf. Richtig
rund ging es dann am Samstag
beim rheinischen Abend auf dem
Schickshof. Die bekannten Bands
Cöllner und Klüngelköpp brach-
ten mühelos die Stimmung zum
Kochen
Zu einer Triumphfahrt für Lisa I.
gestalte sich dann der große Fest-
umzug am Sonntag. Bei strahlen-
dem Sonnenschein zogen 42

Gruppen, Wagen und Musikkapel-
len durch den Ort. Die vielen Be-
sucher, die die Straßen säumten,
erlebten Stunden voller Heiterkeit
und Frohsinn. Und natürlich jede
Menge Rebensaft. Wein von Nahe
und Mosel hatte der Ortsfestaus-
schuss besorgt, der von den Zug-
teilnehmern kostenlos an die Zu-
schauer ausgeschenkt wurde.
Den Abschluss des prächtigen
Umzugs bildete ein Cabriolet mit

der strahlenden Weinkönigin. Die
wurde von allen Zuschauer beju-
belt, ganz besonders aber von ih-
rer Fangruppe, die sich mit einem
großen Stand vor der Rochuskir-
che postiert hatte. Am Ende fan-
den sich alle Teilnehmer im gro-
ßen Festzelt am Schickshof ein.
Bei einer After-Zoch-Party wurde
hier bis in die Abendstunden hin-
ein kräftig weitergefeiert.
CSH
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Veranstaltungen im
Nachbarschaftszentrum Brüser Berg
Workshop: FamilienaufstellungWorkshop: FamilienaufstellungWorkshop: FamilienaufstellungWorkshop: FamilienaufstellungWorkshop: Familienaufstellung
wirktwirktwirktwirktwirkt
Die Familienaufstellung ist eine
Methode im Coaching, die sehr
wirksam sein kann, um verdeckte
Probleme in Familien aufzude-
cken. Unsere Referenten sind aus-
gebildete systemische Coaches
und haben viel Erfahrung mit Fa-
milienaufstellungen. In unserem
Workshop erklären sie, wie eine
Aufstellung funktioniert und wel-
che Themen man damit bearbei-
ten kann (und welche nicht). Sie
werden zwei Aufstellungen durch-
führen, damit sich alle Teilneh-
menden selber ein Bild von der
Methode machen können. An-
schließend wird das Ergebnis ge-
meinsam besprochen.
Kathrin Mohr und Philip Band-
holtz, systemische Coaches.
Samstag, 7. Oktober,
10 bis 15 Uhr
Anmeldung: Kathrin Mohr,
0151 / 173 367 18,
E-Mail: info@perspeqtiva.de

Projekt: ChancenvielfaltProjekt: ChancenvielfaltProjekt: ChancenvielfaltProjekt: ChancenvielfaltProjekt: Chancenvielfalt
Wie finde ich die richtige Schule/
KiTa für mein Kind? Wir helfen
Eltern, die nicht aus Deutschland
kommen. Und nicht aus einem
Land der Europäischen Union. Wir
helfen, wenn Sie Kinder haben,
die bis 10 Jahre alt sind. Damit
Sie die richtige KiTa oder Schule
für Ihre Kinder finden.
Wir helfen, wenn Sie einen KiTa-
Platz suchen. Wir helfen, wenn die
Kinder noch in der KiTa sind. Oder
wenn die Kinder in der 4. Klasse
sind. Darüber sprechen wir mit
Ihnen und geben Tipps.
Mitarbeitende der Geflüchteten-
arbeit des Diakonischen Werks
Bonn und Region, Marko Grzin-
cic/Katja Brender
Montag, 9. Oktober, 13 bis 15 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
Erzählcafé im NBB mit Lisa Räd-Erzählcafé im NBB mit Lisa Räd-Erzählcafé im NBB mit Lisa Räd-Erzählcafé im NBB mit Lisa Räd-Erzählcafé im NBB mit Lisa Räd-
lerlerlerlerler
Mittwoch, 11. Oktober,

14.30 bis 16.30 Uhr
Thema: Quiztime mit Eva-Maria
Esch
Anmeldung: bis jeweils montags
17 Uhr vorher im NBB erforder-
lich!
EtwEtwEtwEtwEtwas as as as as WWWWWarmes brarmes brarmes brarmes brarmes braucht deraucht deraucht deraucht deraucht der
MenschMenschMenschMenschMensch
Das Projekt „Etwas Warmes
braucht der Mensch“ startet in
die zweite Runde.
Viele Menschen kommen kaum
noch zum Kochen. Einsamkeit,
Unsicherheit am Herd oder ein
leeres Konto führen bei vielen
Menschen dazu, dass sie selten
eine warme Mahlzeit in den Bauch
bekommen. Das möchten wir än-
dern.
Neben einer Neuauflage des Fly-
ers mit Kochideen wird es wieder
gemeinsames Essen auf der Bor-
sigallee geben.
Samstag, 14. Oktober ab 12 Uhr
Treffpunkt: Eingang Borsigallee
Strom sparen zuhauseStrom sparen zuhauseStrom sparen zuhauseStrom sparen zuhauseStrom sparen zuhause
Gerade in Zeiten steigender En-
ergiepreise möchten viele
Verbraucher:innen den Strom- und
Heizenergieverbrauch in ihrem
Haushalt senken. Die Verbrau-
cherzentrale erklärt, wie sie
bereits mit einfachen Maßnah-
men Kosten einsparen können.
Viele kleine Dinge im eigenen
Haushalt können in Angriff genom-
men werden, um den Energiever-
brauch zu reduzieren. Dazu gehö-
ren die konsequente Vermeidung
von Stand-by-Verlusten oder rich-
tiges Heizen und Lüften. Die Un-
terhaltungselektronik, die Warm-
wasserbereitung und die Beleuch-
tung werden im Online-Vortrag
ebenso unter die Lupe genommen
wie Großgeräte zum Kühlen, Ge-
frieren, Waschen und Trocknen.
Sascha Beetz, Verbraucherzentra-
le NRW
Dienstag, 17. Oktober, 18 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
TTTTTreff im NBBreff im NBBreff im NBBreff im NBBreff im NBB
Der Treff im NBB gibt Gelegenheit
für Gespräche, für den Austausch
von Gedanken, Ideen und Infor-
mationen, für ein Zusammensein
bei Kaffee und Kuchen.
Dienstag, 17. Oktober,
14.30 bis 16 Uhr
Kosten: für Verzehr
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)

VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTestament und Erbrechtestament und Erbrechtestament und Erbrechtestament und Erbrechtestament und Erbrecht
Jeder Mensch sollte ein Testa-
ment machen, um für sich und die
Angehörigen Klarheit zu schaffen.
Aber es gibt viele Berührungs-
ängste und Unsicherheit, wie das
geht. In diesem Vortrag erhalten
Sie einen Überblick darüber, wie
Sie ein Testament schreiben und
wer im Falle eines fehlenden Tes-
taments erben würde.
Joachim Mohr, Jurist
Donnerstag, 19. Oktober,
19 bis 20 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
Aquarell für Aquarell für Aquarell für Aquarell für Aquarell für Anfänger und leichtAnfänger und leichtAnfänger und leichtAnfänger und leichtAnfänger und leicht
FortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschrittene
Der Kurs richtet sich an Anfänger
und leicht Fortgeschrittene. Wir
werden bereits erlernte Grund-
techniken auffrischen und festi-
gen und uns mit einer Auswahl an
ergänzenden Materialien zuneh-
mend eigenständig verschiedene
Bildthemen erarbeiten.
Anja Renner, Künstlerin
dienstags, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kursbeginn: 17. Oktober, Kursen-
de: 28. November
Anmeldung: Anja Renner,
0178 611 69
QigongQigongQigongQigongQigong
(Qi: Atem, Energie, Gong: Arbeit,
Fähigkeit)
Nach einigen Aufwärmübungen
werden acht verschiedene Übun-
gen fließend und langsam
hintereinander ausgeführt. Atem
und Bewegung werden koordi-
niert, sodass neben der Kräftigung
des Körpers auch Konzentration,
Aufmerksamkeit und Entspan-
nungsfähigkeit geschult werden.
Stefania Battellini; Sportwissen-
schaftlerin M.A. und Bewegungs-
therapeutin
dienstags, 11 bis 12 Uhr
Kursbeginn: 10. Oktober, Kursen-
de: 12. Dezember
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
Nähere Informationen und Anmel-
dung für alle Veranstaltungen sind
per
E-Mail: nbb@dw-bonn.de telefo-
nisch im Nachbarschaftszentrum
möglich,
0228/298096
Weitere Angebote sind im NBB
und auf der Homepage
www.nachbarschaftsfzentrum.de
erhältlich.
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Wir stehen mit unseren Schulen in Alfter für ganzheitliche, individuelle 

Förderung von der ersten Klasse bis zum Abitur. Ihr Kind ist als wertvoller 

und geliebter Mensch der Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit.  

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin! 

FRE IE  CHRISTL I C HE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  

S TA ATL I CH  AN ER KA NN TE  ERSA TZS CHU L EN  

Skarneval in der Endenicher Burg
„Jedöns“ dreht neues Musikvideo

Schreiben alles dem Nubbel auf den Deckel: die Band „Jedöns“ CSHSchreiben alles dem Nubbel auf den Deckel: die Band „Jedöns“ CSHSchreiben alles dem Nubbel auf den Deckel: die Band „Jedöns“ CSHSchreiben alles dem Nubbel auf den Deckel: die Band „Jedöns“ CSHSchreiben alles dem Nubbel auf den Deckel: die Band „Jedöns“ CSH

EndenichEndenichEndenichEndenichEndenich.Karnevalsmusik dringt
aus der Endenicher Burg. Im
Burghof sieht man bunt kostü-
mierte Gestalten und eine große
Strohpuppe. Ja. ist denn jetzt
schon Karneval? Kann eigentlich
nicht sein, es ist ein strahlender
Spätsommertag und der Beginn
der Session ist noch ziemlich
weit entfernt.
Beim Nachfragen löst sich das
Rätsel: hier dreht die Bonner
Band „Jedöns“ ein Video. Vorge-
stellt wird darin der neue Hit der
Karnevalssession 2023/24.
Jedöns sind schon seit 2018 im
Bonner Karneval und dem Um-
feld eine feste musikalische Grö-
ße. Ihr Sound das ist die hem-
mungslose Fusion von Rock, Ska
und traditioneller Karnevalsmu-
sik, treibenden Bläserarrange-
ments und kölschen Texten hin
zum selbst erfundenen Skarne-
valsbrassrock. Die eingängigen
kölschen und hochdeutschen Ei-
genkompositionen laden zum
Mitsingen, Tanzen, Schunkeln und
Mitklatschen ein. Das alles geht
ins Ohr, bewegt das Bein, wärmt
das Herz. Auf den Karnevalsbüh-
nen des Rheinlands bringen sie
jedes Publikum zum Wippen,
Klatschen und Tanzen. In kürzes-
ter Zeit versprühen die Jungs und
Mädels auf kleinen und großen
Bühnen gute Laune, Lebenslust
und Freude pur! Eine Band, die
von jung bis jung geblieben alle
ansteckt.
„Kumm danz Marie“ so lautete
der Sessionshit 2022/23 von Je-
döns. Einem ganz anderen The-

ma wird sich der neue Song wid-
men. „Dat schrieve mir dem Nub-
bel op d´r Deckel“ lautet der für
Nicht-Rheinländer etwas kryp-
tisch wirkende Titel. Wer mit rhei-
nischen Bräuchen vertraut ist,
erkennt aber sofort, um was es
geht. Und wer der Nubbel ist. Er
ist der Sündenbock, der für alle
Verfehlungen steht, die man sich
im Karneval so geleistet hat. Und
das ist immer ne ganze Menge
Auf die Frage: „Wer ist Schuld?“
- wird die einstimmige Antwort

immer sein: „Der Nubbel!“ Zum
Beispiel:
Wer is et schuld, dat mer noh
Fastelovend all malad und blank
sin? (Wer ist es schuld, dass wir
nach Karneval alle krank und plei-
te sind?)
Wer is et schuld, dat dä Eff Zeh alt
widder su schläch jespillt hät?
(Wer ist es schuld, dass der ruhm-
reiche 1. FC Köln schon wieder so
bescheiden gespielt hat?)
Dafür - und für viele andere Ver-
gehen - wird er am Ende der Ses-

sion angeklagt und hart verurteilt.
Denn der Schuldspruch lautet
stets: Tod durch Verbrennen.
Der neue Song von Jedöns thema-
tisiert diesen alten Brauch und
modifiziert ihn ein wenig. Hier
werden dem Nubbel alle Verfeh-
lungen praktischerweise direkt
auf den Deckel geschrieben und
in seinen Sündenbüggel gesteckt.
Der Song wird pünktlich zum 11.
November zum Streaming und
Download erscheinen.
CSH



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 20. Jahrgang – Nr. 20 – 30. September 2023 – Woche 39 – www.wir-hardtberger-online.de8

Kanalrückbau in der
Alfred-Bucherer-Straße

Stadt Bonn sucht Schiedspersonen
Im Bonner Teilschiedsamtsbezirk
8 (Weststadt, Endenich, Meßdorf,
Lessenich, Tannenbusch, Drans-
dorf) ist ab sofort das Ehrenamt
einer Schiedsperson zu besetzen.

Interessierte, die im genannten
Bezirk wohnen, können sich bis
Dienstag, 31. Oktober, bei der
Stadt Bonn bewerben.
Für die Übernahme des verant-

wortungsvollen Ehrenamtes su-
chen die Bürgerdienste der Bun-
desstadt Bonn Bürger*innen zwi-
schen 30 und 70 Jahren.
Die Aufgabe der Schiedsperson
besteht darin, als Vorstufe zum
Gerichtsverfahren kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und
Streitigkeiten zu schlichten und
im Sühneverfahren einen Ver-
gleich herbeizuführen. Dabei geht
es zum Beispiel darum, bei Nach-
barschaftsstreitigkeiten oder Är-
ger mit Mietverhältnissen zu ver-
mitteln. Die Schiedsperson wird
für fünf Jahre von der zuständigen
Bezirksvertretung gewählt und
kann wiedergewählt werden.
Insgesamt ist das Stadtgebiet der
Bundesstadt Bonn in zwölf Bezir-
ke eingeteilt.
Der Bonner Teilschiedsamtsbezirk
8 umfasst folgende Straßen und
Begrenzungen:
Schnittpunkt Stadtgrenze/A 555 -
A 555 - A 565 bis Bundesbahnlinie
- Bundesbahnlinie in südlicher

Richtung bis Schnittpunkt Pop-
pelsdorfer Allee - Poppelsdorfer
Allee - Am Poppelsdorfer Weiher -
Meckenheimer Allee - Clemens-
August-Straße - Sebastianstraße
- A 565 bis Schnittpunkt Stadtbe-
zirksgrenze Hardtberg/Röckum-
straße - entlang der Stadtbezirks-
grenze in nördlicher Richtung -
umschließend den kompletten
Ortsteil Lessenich/Messdorf,
entlang der Stadtgrenze bis
Schnittpunkt Stadtgrenze/A 555.
Bewerbungen bis 31. OktoberBewerbungen bis 31. OktoberBewerbungen bis 31. OktoberBewerbungen bis 31. OktoberBewerbungen bis 31. Oktober
Bewerbungen können bis Diens-
tag, 31. Oktober, schriftlich an die
Bundesstadt Bonn, Bürgerdiens-
te, Stadthaus, Berliner Platz 2,
53103 Bonn, oder per E-Mail an
helmut.beines@bonn.de gesen-
det werden.
Weitere Auskünfte über das Amt
der Schiedsperson erhalten Inter-
essierte unter www.bonn.de/
schiedspersonen oder telefonisch
bei Helmut Beines, Bürgerdiens-
te, 0228 / 77 25 46.

Das Tiefbauamt der Bundesstadt
Bonn lässt ab Anfang Oktober im
Abschnitt Alfred-Bucherer-Straße
9 bis 37 in Endenich (Stadtbezirk
Bonn) circa 140 Meter schadhaf-
ten Kanal außer Betrieb nehmen.
Bevor die Kanalleitung stillge-
legt wird, werden die dort be-
findlichen Kanalanschlüsse an
einen parallellaufenden Kanal
angeschlossen. Die Baumaßnah-
me wird voraussichtlich bis Ende
Oktober fertig gestellt sein,
durch schlechtes Wetter kann es

Verzögerungen geben. Die Ge-
samtkosten der Baumaßnahme
betragen rund 120.000 Euro.
Für die Arbeiten wird die Alfred-
Bucherer-Straße im Baustellen-
bereich vollgesperrt. Umleitun-
gen werden ausgeschildert. Die
Zufahrt für Feuerwehr, Rettungs-
dienste und Müllabfuhr wird
während der gesamten Bauzeit
sichergestellt. Fuß- und Radver-
kehr können den Baustellenbe-
reich auf dem Gehweg passie-
ren.
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Nachwuchs-Ringer beim Landesturnier erfolgreich

Behaupteten sich gut beim Landesturnier: die Nachwuchs-Ringer des TKSVBehaupteten sich gut beim Landesturnier: die Nachwuchs-Ringer des TKSVBehaupteten sich gut beim Landesturnier: die Nachwuchs-Ringer des TKSVBehaupteten sich gut beim Landesturnier: die Nachwuchs-Ringer des TKSVBehaupteten sich gut beim Landesturnier: die Nachwuchs-Ringer des TKSV

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Am Sonntag, 3. Septem-
ber, konnte der TKSV mit einigen
Erfolgen beim Landesturnier für
Anfänger in der Fritz-Husemann-
Sporthalle Witten, glänzen.
E-Jugend bis 18 kgE-Jugend bis 18 kgE-Jugend bis 18 kgE-Jugend bis 18 kgE-Jugend bis 18 kg
1. Platz Schubert, David
2. Platz Pfleger, Étienne
3. Platz Persch, Luke
E-Jugend bis 24 kgE-Jugend bis 24 kgE-Jugend bis 24 kgE-Jugend bis 24 kgE-Jugend bis 24 kg
2. Platz El Rachidi, Mohammad
Layss
E-Jugend bis 25 kgE-Jugend bis 25 kgE-Jugend bis 25 kgE-Jugend bis 25 kgE-Jugend bis 25 kg
3. Platz Bonnes, Hanno
E-Jugend bis 35 kgE-Jugend bis 35 kgE-Jugend bis 35 kgE-Jugend bis 35 kgE-Jugend bis 35 kg
2. Platz Pfleger, Laurent
C-Jugend bis 49 kgC-Jugend bis 49 kgC-Jugend bis 49 kgC-Jugend bis 49 kgC-Jugend bis 49 kg
3. Platz Welsch, Justus Konstantin
D-Jugend bis 31 kgD-Jugend bis 31 kgD-Jugend bis 31 kgD-Jugend bis 31 kgD-Jugend bis 31 kg
3. Platz Kirsch, Philipp
In der Gesamtwertung konnte der
TKSV mit diesem tollen Nachwuchs-
team den 6. Platz von 13 teilneh-
menden Vereinen erreichen.
Der Vorstand und die Abteilungs-
leitung sagt herzlichen Glück-
wunsch und Danke für den Einsatz.
CSH
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Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989

NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

GENIESSEN SIE DEN
SPÄTSOMMER UNTERMARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

„Kolping wird´s zu heiß“
Klimamobil des Sozialverbandes bereicherte das bunte Programm beim Pfarrfamilienfest
rund um Sankt Sebastian

Kolpingpräses Bernd Kemmerling trat kräftig in die Pedalen (rechts neben ihm, v.l.n.r. Karl-Heinz Kron,Kolpingpräses Bernd Kemmerling trat kräftig in die Pedalen (rechts neben ihm, v.l.n.r. Karl-Heinz Kron,Kolpingpräses Bernd Kemmerling trat kräftig in die Pedalen (rechts neben ihm, v.l.n.r. Karl-Heinz Kron,Kolpingpräses Bernd Kemmerling trat kräftig in die Pedalen (rechts neben ihm, v.l.n.r. Karl-Heinz Kron,Kolpingpräses Bernd Kemmerling trat kräftig in die Pedalen (rechts neben ihm, v.l.n.r. Karl-Heinz Kron,
Andreas Kossmann und Jakob Kaczmarczyk). Foto: privat/Quelle: Pressebüro A. KossmannAndreas Kossmann und Jakob Kaczmarczyk). Foto: privat/Quelle: Pressebüro A. KossmannAndreas Kossmann und Jakob Kaczmarczyk). Foto: privat/Quelle: Pressebüro A. KossmannAndreas Kossmann und Jakob Kaczmarczyk). Foto: privat/Quelle: Pressebüro A. KossmannAndreas Kossmann und Jakob Kaczmarczyk). Foto: privat/Quelle: Pressebüro A. Kossmann

Von Andreas Kossmann
BN-Poppelsdorf. „Darf ich mal am
Glücksrad drehen?“ - diese Fra-
ge ist in der Regel der Einstieg
für die Aktionen, welche das neue
Klimamobil der Kolpingjugend, fi-
nanziell unterstützt vom Kolping-
werk Deutschland und Kolping
International, bietet. Nach der
entsprechenden Vorlaufzeit
konnte der Elektrobulli 2022 be-
stellt und in diesem Frühjahr ge-
liefert werden. Seit Juni ist er
nun bundesweit im Einsatz. Eine
seiner ersten Stationen führte ihn
kürzlich zum Pfarrfamilienfest
rund um Sankt Sebastian in Pop-
pelsdorf. Die Aktionenvielfalt
reicht dabei von einem Energie-
fahrrad zur Stromerzeugung mit
eigener Muskelkraft, um damit
eine Seifenblasenmaschine anzu-
treiben, wechselnden Umfragen,
unterschiedlichen Quizfragen zu
globalen Aspekten des Klima-
wandels bis hin zu einer Lese-
ecke rund um die Themen Klima
und Energieerzeugung. Und trotz
zweifacher Schauer am Veran-
staltungstag tat dies dem Zu-
spruch keinerlei Abbruch und für
die beiden Honorarkräfte vor Ort,
Andreas Kossmann und Jakob
Kaczmarczyk, gab es reichlich zu
tun. Einige Kinder verbrachten
fast die ganze Zeit am Klimamo-
bil und waren von dem Fahrrad
nicht mehr loszukriegen, so fas-
zinierend war es, zu sehen, wie
mit eigener Kraft die Seifenbla-
senmaschine in Bewegung ge-
setzt werden konnte. Für eine
„Verschnaufpause“ gab es un-
terschiedliche Malvorlagen, wel-

che vor Ort ausgemalt werden
oder mit nach Hause genommen
werden konnten. Gleich nebenan
gab es leckere Waffeln serviert
von der Kolpingsfamilie Pop-
pelsdorf um ihren Ersten Vorsit-
zenden Karl-Heinz Kron sowie
verschiedene Informationen zu
den örtlichen Kolpingangeboten.
Eine solche Waffel ließ sich auch
Präses Bernd Kemmerling, lei-
tender Pfarrer der Pfarreienge-
meinschaft Bonn-Melbtal schme-

cken, bevor er schwungvoll in die
Pedalen am Klimamobil trat. Oder
war es für den Geistlichen schon
eher ein „Cool down“ nach ei-
nem vorausgegangenen festli-
chen Gottesdienst zum Auftakt
des Tages?
Dieser wurde zwar aufgrund der
unsicheren Wetterlage kurzer-
hand vom Schulhof der Clemens-
August-Schule in die Kirche ver-
legt, bis es dann aber tatsäch-
lich regnete, war es früher Nach-
mittag und da war das Fest
bereits in vollem Gange. Bei sehr
familienfreundlichen Preisange-
boten gab es Leckeres vom Grill,
dazu Salate oder Pommes Frites,
Kaffee und Kuchen und Kölsch
vom Fass. Cola, Limo und Wasser
wurden für 60 Cent angeboten
und gerne angenommen.
Weine gab es darüber hinaus vom
Veranstalter des Pfarrfamilien-
festes, dem Pfarrausschuss Sankt
Sebastian. Neben weiteren be-
teiligten Gruppierungen der Pfar-
rei wie der katholischen Frauen-
gemeinschaft und dem Kirchen-
chor, organisierten die Messdie-
ner ein spannendes Tischkicker-
turnier, für die es tolle Pokale zu

gewinnen gab. Weitere Informa-
tionen gab es am Stand der DRK-
Schwesternschaft und zur Bon-
ner Tafel, welcher der Erlös des
Festes zur Verfügung gestellt
wurde.
Die kleinen Gäste kamen in den
vollen Genuss eines großen Spie-
leangebotes wie Rollenrutsche,
Dosenwerfen (durchgeführt von
der Clemens-August-Schule),
nachhaltige Produkte basteln und
Zauberblumen. Leider konnte die
angekündigte Hüpfburg nicht
aufgebaut werden, aber das tat
der Stimmung keinen Abbruch
und die kleinen Besucher kamen
auch so reichlich auf ihre Kos-
ten. Beliebt war dann auch das
Stockbrotbacken am frühen
Abend. Rundum es machte allen
Spaß. Bestens unterhalten dabei
durch ein tolles Musikprogramm
des Posaunenchors der Luther-
kirchengemeinde, des Orches-
ters der Musikschule Bach, des
Gospelchors „Sound of Soul“ und
Musikerinnen aus der Ukraine.
Kamishibai-Vorlesungen runde-
ten das Angebot und somit das
erfolgreiche gemeinsame Feiern
schließlich ab.
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Faszination für technische Berufe
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

ProduktionProduktionProduktionProduktionProduktion
Foto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbH

Werk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können
sich das kostenlose Young Talent
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es un-
ter nacht-der-technik.de/bonn-
rhein-sieg

Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Wer sich für die technischen
Abläufe in einer Großbäckerei
interessiert, ist bei Harry-Brot
an diesem Abend genau rich-
tig. Aus einer traditionellen
Handwerksbäckerei, die vor 335
Jahren gegründet wurde, ent-
stand ein Unternehmen, das
sich durch moderne Technik und
Automatisierung auszeichnet.
Bei den Werksführungen „Vom
Korn zum Brot“ können Inter-
essierte einen Blick hinter die
Kulissen von Deutschlands
größter Backstube werfen. Hier
werden die hochautomatisier-
ten Anlangen ausführlich er-
klärt und die verschiedenen Be-
rufsmöglichkeiten vorgestellt.

Nach einer kurzen Hygieneun-
terweisung, erwartet die Be-
sucher*innen ein abwechs-
lungsreicher Rundgang, der
durch die einzelnen Stationen
der Brötchenherstellung führt.
Um an den Führungen teilzu-
nehmen ist eine Reservierung
notwendig. Mit dem Technik-
nachtcode auf der Eintrittskar-
te zur Nacht der Technik kön-
nen über die Homepage insge-
samt drei Programmpunkte re-
serviert werden. Bei Veranstal-
tungen ohne Reservierungs-
pflicht, kann jeder einfach vor-
beischauen und das Ticket vor-
zeigen.
Wer an der Führung bei Harry-
Brot teilnehmen möchte, muss

mindestens 15 Jahre alt sein.
Es ist festes Schuhwerk erfor-
derlich, Taschen und Gepäck-
stücke sind während der Füh-
rung nicht erlaubt.
Die Führungen finden von 18 bis
23 Uhr stündlich statt und dau-
ern jeweils 60 Minuten.

Wiesenschnitt für mehr Artenvielfalt
Um die Artenvielfalt auf städtischen
Wiesen zu erhalten und zu verbes-
sern, werden im Auftrag des Amtes
für Umwelt und Stadtgrün der Stadt
Bonn viele Grünflächen im Stadt-
gebiet im sogenannten Wiesen-
programm ein- bis dreimal im Jahr
gemäht. Nach dem ersten Schnitt
zur Margeritenblüte im Frühjahr
ist Mitte September die zweite
Runde gestartet.
Die ökologische Pflege der städti-
schen Wiesen bringt viele Vorteile
für den Erhalt und die Förderung
der Artenvielfalt. Artenarme Grün-
flächen werden durch das Wiesen-
programm in blütenreiche Wiesen
verwandelt, die nur ein- bis dreimal
im Jahr gemäht werden. Beim Mä-
hen wird der sogenannte Schröpf-

schnitt eingesetzt, den Natur-
schutzverbände empfehlen. „Dabei
werden starkwachsende Arten, wie
beispielsweise Glatthafer und Mar-
gerite, vor der Samenreife gemäht,
damit sie schwachwüchsigere nicht
verdrängen“, erklärt Jan Stiller vom
Amt für Umwelt und Stadtgrün. „Die
Samen der schwachwüchsigen
Pflanzen können durch die geringe
Schnittzahl im Jahr reifen und sich
auf natürliche Weise vermehren.“
Ein weiterer Vorteil ist, dass Pflan-
zen wie Brombeeren oder Baum-
sämlinge die Grünanlagen nicht
überwuchern. Zum Einsatz kommt
das Wiesenprogramm im Straßen-
begleitgrün, wie am Konrad-Ade-
nauer-Damm, in Parkanlagen, wie
den Streuobstwiesen in der Rhein-

aue, aber auch auf Spielplätzen,
Schulhöfen oder Friedhöfen.
Neben den Pflanzen profitieren
auch Tiere von der Wiesenpflege,
denn beim Mähen werden Berei-
che an Rändern, unter Bäumen
oder kleine Inseln ausgelassen, in
denen Insekten wie Wildbienen
oder Spinnen einen Lebensraum
finden. Das Schnittgut kann zum
Teil als Einstreu oder Futter in der
Tierhaltung verwendet werden.
Mehr Grünflächen im Mehr Grünflächen im Mehr Grünflächen im Mehr Grünflächen im Mehr Grünflächen im Wiesenpro-Wiesenpro-Wiesenpro-Wiesenpro-Wiesenpro-
grammgrammgrammgrammgramm
Schon seit 1993 pflegt die Stadt
Bonn ihre Grünflächen mit Blick
auf den Artenschutz. Gestartet auf
etwa 63 Hektar wurde das Wie-
senprogramm auf derzeit rund 109
Hektar im gesamten Stadtgebiet

erweitert. Auf Friedhöfen begleitet
die Biologische Station die Stadt
Bonn bei der Umsetzung.
Artenschutz in BonnArtenschutz in BonnArtenschutz in BonnArtenschutz in BonnArtenschutz in Bonn
Neben dem Wiesenprogramm ver-
folgt das Amt für Umwelt und Stadt-
grün der Stadt Bonn weitere Pro-
jekte, um den Artenschutz zu för-
dern. Dazu gehören insekten-
freundliche Staudenmischpflanzun-
gen, das Bonner Freiraumkonzept
oder die Begrünung von Baum-
scheiben. Für das Engagement für
attraktive Lebensräume für Mensch
und Natur hat die Bundesstadt
Bonn 2019 im bundesweiten La-
beling-Verfahren „StadtGrün na-
turnah“ den Silber-Standard er-
reicht. Die nächste Zertifizierung
steht noch in diesem Jahr an.
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Glaube, Gott und Currywurst
Er ist Pfarrer des ärmsten Vier-
tel Kölns und wird oft als „Ar-
beiterpfarrer“ oder „Armenpfar-
rer“ bezeichnet. Seit über 30
Jahren ist Franz Meurer Pfarrer
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Theodor und St. Eli-
sabeth in den Kölner Stadttei-
len Vingst und Höhenberg. Dort
leben rund 23.000 Menschen,
von denen knapp 4.000 Sozial-
leistungen erhalten; jeder Drit-
te hat Migrationshintergrund.
Auf Einladung der Kolpingsfami-
lie Poppelsdorf war Pfarrer Meu-
rer zu Gast im Pfarrsaal von St.
Sebastian.
Etwa 90 Besucher*innen lausch-
ten gebannt seinen Ausführun-
gen, einer gelungenen und kurz-
weiligen Mischung aus lebens-
naher Katechese und Bericht
seines Schaffens im „Hövi-Land“
(Höhenberg/Vingst). Als Meurers
Motto gilt: „Nix is esu schläch,
dat et nit für jet jot es.“ („Nichts
ist so schlecht, dass es nicht für
irgendwas gut ist.“). Mit die-

sem Optimismus und seinem un-
erschütterlichen Gottvertrauen
initiierte und begleitet Meurer
zahlreiche Projekte von der Klei-
derkammer unter der Kirche,
täglichem Frühstück und Es-
sensausgaben über Ferienfrei-

zeiten für über 600 Kinder bis
hin zu Programmen für Arbeits-
lose, wie etwa die Möglichkeit,
einen Gabelstaplerführerschein
zu erwerben. Das alles in ge-
meinsamer Trägerschaft der ka-
tholischen und evangelischen
Kirchengemeinden Höhenberg
und Vingst nach dem Motto
„ökumenisch ist doppelt so gut
und halb so teuer“. Die Grund-
lage seiner Tätigkeit als Seel-
sorger ist für ihn die Verbindung
von Liturgie und Diakonie
(Dienst). „Unser Platz ist bei den
Menschen“, das ist seine ge-
lebte Philosophie. „Es muss
schön sein“, sagt Meurer und
erzählt, dass Ehrenamtliche zum
Advent auch in diesem Jahr
wieder 130 Straßenlaternen mit
Sternen und 40 große Tannen-
bäume schmücken und Kinder

im Viertel zu ihrer Mutter sagen
werden „Mama, schau mal, der
Stern ist von mir“.
Karl-Heinz Kron
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75 Jahre Grundgesetz
Großes Fest in Bonn am 25. Mai 2024
Die Bundesstadt Bonn wird ge-
meinsam mit dem Bund und
weiteren Partnern ein Jahr lang
bedeutende Jubiläen für die
Bundesrepublik Deutschland
würdigen: Im Mittelpunkt steht
dabei die Verkündung des
Grundgesetzes vor 75 Jahren,
am 23. Mai 1949, und damit
die Gründung der Bundesrepu-
blik Deutschland.
Die Feierlichkeiten begannen
am 1. September 2023 mit ei-
ner Feierstunde des Deutschen
Bundestages im Museum Koe-
nig anlässlich des 75. Jahres-
tages der konstituierenden Sit-
zung des Parlamentarischen
Rates. Sie werden bis zum 75.
Jahrestag der konstituierenden
Sitzung des Ersten Deutschen
Bundestages im September
2024 dauern. Da Bonn die Wie-
ge des Grundgesetzes und der
stabilsten Demokratie auf deut-
schem Boden ist, stehen die Ju-
biläen unter dem Leitgedanken
„75 Jahre Grundgesetz. Demo-
kratie made in Bonn“.
Veranstaltungen in der StadtVeranstaltungen in der StadtVeranstaltungen in der StadtVeranstaltungen in der StadtVeranstaltungen in der Stadt
und aus der Stadtgesellschaftund aus der Stadtgesellschaftund aus der Stadtgesellschaftund aus der Stadtgesellschaftund aus der Stadtgesellschaft
heraus geplantheraus geplantheraus geplantheraus geplantheraus geplant
Nachdem der Rat der Stadt
Bonn am 19. September seine
Zustimmung zu den vorgesehe-
nen städtischen Aktivitäten ge-
geben hat, steigt die Verwal-
tung in die weiteren Vorberei-
tungen ein. Es werden zahlrei-
che, dezentrale Veranstaltun-
gen in der Stadt und aus der
Stadtgesellschaft heraus ge-
plant.
Die gesamte Stadtgesellschaft
ist zum Mitmachen eingeladen.
„Ich bin dem Rat für seine Un-
terstützung dankbar“, sagt Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner.
„Wir möchten dieses Jubiläum
gemeinsam würdig feiern und
dabei die Bedeutung der De-
mokratie herausstellen. Ein de-
mokratisches Gemeinwesen ist
nicht selbstverständlich, daher
ist es wichtig in unserer Ge-
sellschaft die demokratische
Bewusstseinsbildung zu stär-
ken.“
Im Zentrum der städtischen
Aktivitäten unter Federfüh-
rung des Amtes für Presse, Pro-
tokoll und Öffentlichkeitsarbeit
wird ein großes Fest für die

Bürger*innen am 25. Mai 2024
stehen. Dazu wird es wieder
einen „Tag der offenen Tür“ am
Bonner Amtssitz des Bundes-
präsidenten geben, auch das
Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung (BMZ) öffnet
seinen Dienstsitz. Der Bundes-
rat lädt in seine Bonner Räum-
lichkeiten ein, der ehemalige
Plenarsaal des Bundestages im
heutigen WorldCCBonn kann
ebenfalls besichtigt werden.
Auf dem Platz der Vereinten Na-
tionen präsentiert sich der
Deutsche Bundestag zudem mit
seinem Infomobil.
Um Bonn mit seiner histori-
schen, bundesdeutschen und
heutigen internationalen Be-
deutung zu diesen Anlässen
nochmals in das allgemeine
Bewusstsein zu rücken, wird die
Stadt Bonn 2023 und 2024 zu-
sätzliche Sonderpublikationen
erstellen sowie regionale und
überregionale Anzeigen schal-
ten und touristische Marke-
tingmaßnahmen umsetzen.
Internetauftritt mit Online-VInternetauftritt mit Online-VInternetauftritt mit Online-VInternetauftritt mit Online-VInternetauftritt mit Online-Vererererer-----
anstaltungskalenderanstaltungskalenderanstaltungskalenderanstaltungskalenderanstaltungskalender
Auch mit einem neuen Interne-
tauftritt würdigt die Bundes-
stadt Bonn die Bedeutung der
Demokratie und das Jubiläums-
jahr „75 Jahre Grundgesetz“.
Auf den Internetseiten https://
demokratie.bonn.de finden sich
Texte sowie zahlreiche - histo-
rische - Fotos zur Arbeit des
Parlamentarischen Rates, zur
Verkündung und Inkrafttreten
des Grundgesetzes sowie zum
Ersten Deutschen Bundestag.
Da die Bundesstadt Bonn sich
als Mitveranstalterin und Mit-
Koordinatorin des Jubiläums-
programms einbringt, hat sie
bereits verschiedene Multipli-
katoren und Interessengruppen
zu einem ersten Netzwerktref-
fen eingeladen. Ein Ziel des
Austauschs ist es unter ande-
rem, alle Jubiläumsveranstal-
tungen von Institutionen, Ver-
einen, Organisationen, Einrich-
tungen gebündelt im Internet
darzustellen. Dazu kann der
Online-Veranstaltungskalender
www.bonn.de/veranstaltungen-
75-jahre-demokratie genutzt
werden.
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Ein ganzes Museum (Ägyptisches Museum) zieht um.
Trotz umzugsbedingter Schließung finden noch Workshops für Kinder und Führungen statt.

Im Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte Tonscherben

So kann dann die fertige Mumie aussehen.So kann dann die fertige Mumie aussehen.So kann dann die fertige Mumie aussehen.So kann dann die fertige Mumie aussehen.So kann dann die fertige Mumie aussehen.

Hier ist, beispielhaft, ein UshebtiHier ist, beispielhaft, ein UshebtiHier ist, beispielhaft, ein UshebtiHier ist, beispielhaft, ein UshebtiHier ist, beispielhaft, ein Ushebti
zu sehenzu sehenzu sehenzu sehenzu sehen

Umbau der Viktoriaunterführung
beginnt voraussichtlich bis Mai 2024
Bis voraussichtlich Anfang Mai
2024 wird die Bundesstadt Bonn
mit dem Umbau der Viktoriaunter-
führung zwischen der Straße Am
Alten Friedhof und Herwarthstra-
ße/Endenicher Straße beginnen.
Mit einer breiteren, helleren und
freundlicheren Unterführung soll
die Anbindung zwischen West- und
Innenstadt verbessert werden.
Der Rat der Stadt Bonn hat in
seiner Sitzung am 19. September
2021 die Ausschreibung und Aus-
führung der Maßnahme „Fuß- und
Radwegunterführung Alter Fried-
hof“ beschlossen. Denn die Be-
zirksregierung Köln hat einem
vorzeitigen, zuschussunschädli-

chen Baubeginn durch den Zu-
schussgeber zugestimmt.
Derzeit ist die Personenunterfüh-
rung, die einen verwahrlosten Ein-
druck macht, nur über Treppen zu
erreichen und kaum einsehbar.
Die Unterführung wird verbreitert,
soll heller und freundlicher ge-
staltet werden. Grundlage ist die
Planung des Büros scape Land-
schaftsarchitekten GmbH.
Barrierefreier Barrierefreier Barrierefreier Barrierefreier Barrierefreier AusbauAusbauAusbauAusbauAusbau
Die Viktoriaunterführung wird bis
zur Grünfläche vor dem Alten
Friedhof verlängert und mit neu-
en Rampen und Treppenanlagen
barrierefrei ausgebaut. Die Ge-
staltung des Umfeldes beinhaltet

die Fuß- und Radweganbindung
in Richtung Thomastraße und zur
Endenicher Straße/Herwarthstra-
ße und über den ehemaligen La-
gerplatz zur Kreuzung Wittelsba-
cher Ring/Endenicher Straße und
in Richtung Immenburgstraße.
Zudem wird das Umfeld gestalte-
risch aufgewertet.
Die Kostenschätzung liegt bei
rund 10,3 Millionen Euro. In Zu-
sammenhang mit den nach wie
vor steigenden Baupreisen wer-
den die Kosten erst nach erfolg-
ter Ausschreibung feststehen.
Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?
Die Ausschreibungsunterlagen für
die Baumaßnahme Viktoriaunter-

führung wurden bereits Mitte
2022 weitestgehend vorbereitet
und werden nun aktualisiert. Dazu
müssen zunächst die für die Bau-
maßnahme erforderlichen Bahn-
Sperrpausen mit der Deutschen
Bahn neu abgestimmt und bean-
tragt werden. Von den genehmig-
ten Bahn-Sperrpausen abhängig
ist schließlich auch der mögliche
Baubeginn. Die Arbeiten können
parallel zu den Arbeiten auf der
Bornheimer Straße ausgeführt
werden, müssen aber vor einem
Baubeginn der Straßenrampe
Thomastraße/Viktoriabrücke im
Straßenbereich weitestgehend
abgeschlossen sein.

Seit dem 1. August ist das Ägypti-
sche Museum der Uni Bonn zu.
Das Umzugsteam kann sich nun
voll auf seine Arbeit konzentrie-
ren.
Viele Artefakte sind bisher nur
auf Datenblätter oder Karteikar-
ten dokumentiert. Nun werden in
einer Datenbank alle Objekte mit
allen dazu erstellten/ermittelten
Informationen erfasst um zukünf-
tig eine bessere Datenbasis vor-
zufinden. Bevor im 4. Quartal die
Restauratoren vor Ort ihre Arbeit
beginnen finden noch einige Work-
shops für Kinder und Führungen
statt.

Für Kinder ab sechs Jahren wer-
den Workshops an folgenden Ter-
minen angeboten:
14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um
13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr.....
Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.
Wenn ihr schon immer mal wis-
sen wolltet, wie eine Mumie ent-
steht und was man beachten
muss, dann kommt ins Ägyptische
Museum der Uni Bonn. Helft Kö-
nigin Nofretete unsterblich zu
werden. Wir basteln zusammen
Amulette und Schmuck, beschrif-
ten Papyri mit Zaubersprüchen
und Tontöpfe. Anschließend ler-
nen wir, wie man mit Leinenbin-
den eine Mumie wickelt.
21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um
13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr.....
Alles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein Ushebti

Die Workshops be-
inhalten eine Füh-
rung durch Mitglie-
der des Förderver-
eins, eine kleine
Einführung in die
H i e r o g l y p h e n -
schrift, das sachge-
rechte untersuchen
und verpacken ei-
nes Uschebtis auf
dem im Vorfeld der
Name des Kindes
geschrieben wurde.
Jedes Kind kann
dann sein Uschebti
mit nach Hause
nehmen.
28. und 29. Okto-28. und 29. Okto-28. und 29. Okto-28. und 29. Okto-28. und 29. Okto-
ber jeweils um 13ber jeweils um 13ber jeweils um 13ber jeweils um 13ber jeweils um 13
und 15 Uhrund 15 Uhrund 15 Uhrund 15 Uhrund 15 Uhr.....
Ägyptisches KeramikÄgyptisches KeramikÄgyptisches KeramikÄgyptisches KeramikÄgyptisches Keramik
Töpfe PuzzleTöpfe PuzzleTöpfe PuzzleTöpfe PuzzleTöpfe Puzzle
Im alten Ägypten
war Keramik sehr
wichtig. Sie diente
u. a. als Trinkgefäß, zum Aufbe-
wahren von Flüssigkeiten und
Lebensmitteln.
In unserem Workshop werden wir
das nachstellen. Beschriftete
Stücke von Töpfen werden dabei
aus dem Sand geborgen, zusam-
mengefügt und die Aufschriften
entschlüsselt. Hierzu machen wir
vorab einen kleinen Hierogly-
phen Kurs und üben auch, den
eigenen Namen in Hieroglyphen
zu schreiben.

Am Sonntag, 15.15.15.15.15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, bietet
der Förderverein eine kostenlo-
se Führung durch das Museum in
der Zeit von 13 bis 17 Uhr an.
Die Teilnahme an den Work-
shops und die Informationen zu
den Kosten der Workshops so-
wie die Führungen gehen nur
nach rechtzeitiger Anmeldung
über unsere Adresse:
Museumziehtum@web.de
Der Förderverein freut sich auf ih-
ren Besuch.
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Nach der Geduldsprobe
kommt noch der Versicherungscheck
Die besten Versicherungstipps für die Reise mit Wohnmobil und Caravan

Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-
rungsschutz ausreichend sein. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Mon-rungsschutz ausreichend sein. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Mon-rungsschutz ausreichend sein. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Mon-rungsschutz ausreichend sein. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Mon-rungsschutz ausreichend sein. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Mon-
key Business - stock.adobe.comkey Business - stock.adobe.comkey Business - stock.adobe.comkey Business - stock.adobe.comkey Business - stock.adobe.com

Ein Boom und seine Folgen: Wer
sich gedanklich bereits mit ei-
nem neuen Wohnmobil oder Ca-
ravan auf dem Weg in den Urlaub
sah, muss sich erst mal in Ge-
duld üben. Die Wartezeiten für
einen individuell konfigurierten
Camper können heute schnell
zwischen neun Monate und ei-
nem Jahr oder sogar noch länger
betragen. Die wichtigste Ursa-
che für diese Lieferfristen ist,
dass die Hersteller auch aufgrund
von Lieferkettenproblemen die
unverändert hohe Nachfrage
kurzfristig nicht befriedigen kön-
nen. Wenn das neue oder ge-
brauchte Fahrzeug endlich auf
dem Hof steht und die erste Tour
starten soll, muss der Versiche-
rungsschutz passen. Hier sind die
wichtigsten Tipps:
VVVVVollkaskollkaskollkaskollkaskollkasko und o und o und o und o und Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-
schutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswert
Wohnmobile benötigen wie je-
des andere Kfz eine Haftpflicht-
versicherung, diese übernimmt
aber lediglich Unfallschäden am
fremden Fahrzeug. Darüber hin-
aus sollte man eine Teilkasko-
oder Vollkaskoversicherung ab-
schließen. „Die Vollkasko etwa
schützt bei Vandalismus - und
gerade auf Campingplätzen ist
er gar nicht so selten“, erklärt
Thiess Johannssen von den Itze-
hoer Versicherungen. Bei diesem

Anbieter beispielsweise gibt es
für Reisen ins Ausland einen er-
gänzenden Auslandsschaden-
schutz.
Mit Mit Mit Mit Mit TTTTTeilkaskeilkaskeilkaskeilkaskeilkasko gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Brandschä-andschä-andschä-andschä-andschä-
den versichertden versichertden versichertden versichertden versichert
Mit einer Teilkasko ist das Wohn-
mobil gegen Brandschäden abge-
sichert. „Die Versicherung zahlt
je nach Vertrag auch bei Kurz-
schluss. Wer aber einen heißen
Topf vom Herd auf die Arbeitsflä-
che stellt oder fahrlässig anderes
im Wagen verschmort, bleibt auf
den Kosten sitzen, da Seng- und
Schmorschäden nicht als Brand
gelten“, so Johannssen. Auch Vor-
zelte sind meist in der Teilkasko
mitversichert.
Besonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei Bissschäden
durch durch durch durch durch TTTTTiereiereiereiereiere
Bissschäden durch Marder sind in
der Regel mitversichert. Einige
Gesellschaften wie die Itzehoer
Versicherungen bieten auch Ver-
sicherungsschutz bei Bissschäden
durch Mäuse und andere Tiere.
„Tierbisse im Fahrzeuginnenraum
sind aber nicht mitversichert“,
sagt Thiess Johannssen. „Knab-
bert also der Hund genüsslich am
Sitz, gibt es kein Geld.“
Folgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichert
Sogenannte Folgeschäden sind in
der Kasko optional mitversichert.
Ein Beispiel: Der Camper fährt mit
alten Reifen, zu wenig Luftdruck

oder überfährt Gegenstände.
Platzt der Reifen, beschädigt das
Gummi Radkasten und Unterbo-
den. Der Reifen wird in diesem
Fall zwar nicht ersetzt, Radkas-
ten- und Unterbodenreparaturen
dagegen schon.
Den Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen Diebe
schützenschützenschützenschützenschützen

Camper werden gerne von Die-
ben ins Visier genommen. Sperr-
einrichtungen gibt es in elektro-
nischer Form, etwa Alarmanlagen
oder in mechanischer Ausführung,
darunter Lenkradkrallen. Der bes-
te Schutz ist die Kombination aus
mehreren Sperreinrichtungen.
(DJD)
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Antworten auf brennende Fragen:
Wie geht’s weiter mit unseren Heizungen?
Vortragsreihe startet mit top-aktuellen Themen: GEG und Heizungstausch

Klinik Im Wingert
Probleme mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis oder Amphetaminen? - Herzliche
Einladung zu einer Infoveranstaltung

GEG und Heizungstausch. Foto: Unsplash/WegmannGEG und Heizungstausch. Foto: Unsplash/WegmannGEG und Heizungstausch. Foto: Unsplash/WegmannGEG und Heizungstausch. Foto: Unsplash/WegmannGEG und Heizungstausch. Foto: Unsplash/Wegmann

Mit einem Faktencheck zum Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG) nimmt
der erste Beitrag der neuen Vor-
tragsreihe BAUEN + SANIEREN
KOMPAKT ein brandaktuelles
Thema ins Visier: Wie heizen wir
in Zukunft? Welche Vorgaben zu
welchem Zeitpunkt für
Eigentümer*innen und für solche,
die es werden wollen, entschei-
dend sind, erklärt Energieberater
und Dozent Lars Klitzke im ersten
Vortrag der Reihe. Es folgen je-
den Monat weitere Online-Vor-
träge, in denen Fachleute Themen
wie Energiesparen und nachhalti-
ges Wohnen unter die Lupe neh-
men.
Die Bonner Energie Agentur e.V.
(BEA) startet am 16. Oktober die
neue Serie ihrer jährlichen Vor-
tragsreihe „BAUEN + SANIEREN
KOMPAKT“ mit einem großen
Thema, das zukünftig unser Hei-
zen bestimmen wird. Am 8. Sep-
tember wurde die Novelle des
Gebäudeenergiegesetzes (GEG)
im Bundestag verabschiedet. So-
fern der Bundesrat kein Veto ein-
legt, wird das Gesetz in der vor-
liegenden Fassung großen Einfluss
auf unser Heizen und die Wärme-
wende haben.
Lars Klitzke, Energieberater, Do-
zent und engagierter Schornstein-
fegermeister, bereitet sich schon
jetzt darauf vor, den Teilnehmern
seines Online-Vortrags am 16.
Oktober in seinem Faktencheck
zu GEG und Heizungstausch ei-
nen umfänglichen Überblick zu
den anstehenden Anforderungen
und Neuerungen Rede und Ant-
wort stehen zu können.
Entwarnung schon vorab: die viel-
diskutierte 65-Prozent-Regelung
gilt nur für Neubauten und neu zu
installierende Heizungen. Im Be-
standsgebäude kann die beste-
hende Heizung weiter betrieben,
gegebenenfalls repariert oder mit
einem gebrauchten Modell ersetzt
werden. Wie es aber weitergehen
wird, wenn ein Heizungstausch
ansteht, das wird Klitzke in sei-
nem 360-Grad-Überblick erläu-
tern.
Alternativen zur herkömmlichen
Gas- und Ölheizung wie Wärme-
pumpe und Fernwärme werden
vorgestellt, Fristen und Hand-
lungsoptionen aufgezeigt. Klitz-

ke wird die Hintergründe ver-
ständlich erläutern und verdeut-
lichen, warum das Gesetz - grund-
sätzlich sowie in der aktuellen
Fassung - novelliert wurde und
warum die kommunale Wärme-
planung an dieser Stelle wichtig
ist. Dozent Lars Klitzke setzt sich
kritisch mit den Pros und Contras
auseinander und steht für Fragen
und Antworten im Chat zur Verfü-
gung.
Wie komme ich sparsam durchWie komme ich sparsam durchWie komme ich sparsam durchWie komme ich sparsam durchWie komme ich sparsam durch
die nächste Heizperiode?die nächste Heizperiode?die nächste Heizperiode?die nächste Heizperiode?die nächste Heizperiode?
Bis zum 5. Februar 2024 referie-
ren einmal im Monat an insgesamt
fünf Montagabenden weitere
Expert*innen der Bonner Energie
Agentur und Verbraucherzentrale
NRW über zentrale Schwerpunkt-
themen zum energieeffizienten
Bauen und Sanieren sowie zu er-
neuerbaren Energien. Von nach-
haltiger Sanierung bis zur Wär-
mepumpe werden besonders ge-
fragte Themen aufgegriffen. Im
Fokus steht auch die kommende
kalte Jahreszeit samt Heizperio-
de: Energiespar-Tipps und die
Schritt-für-Schritt Sanierung zum
Energiesparen im gesamten Haus
runden das Angebot ab.
Online-Vortrag „Faktencheck zuOnline-Vortrag „Faktencheck zuOnline-Vortrag „Faktencheck zuOnline-Vortrag „Faktencheck zuOnline-Vortrag „Faktencheck zu
GEG und Heizungstausch“GEG und Heizungstausch“GEG und Heizungstausch“GEG und Heizungstausch“GEG und Heizungstausch“
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: 16. Oktober, 19 Uhr
ModerModerModerModerModeration:ation:ation:ation:ation: Bonner Energie Agen-
tur
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: online

Die Die Die Die Die Anmeldung zum Anmeldung zum Anmeldung zum Anmeldung zum Anmeldung zum VVVVVortrortrortrortrortrag erag erag erag erag er-----
folgt über diesen Link:folgt über diesen Link:folgt über diesen Link:folgt über diesen Link:folgt über diesen Link:
https://zoom.us/webinar/register/
WN_RiZZemGNQ2q8J9dnEbL41w#/
registration
Die Vorträge finden online statt.
Während der Veranstaltungen
haben die Zuhörer und Zuhörer-
innen die Möglichkeit, im Chat
Fragen zu stellen. Die Vortragen-
den werden gemeinsam mit der
Moderation auf die wichtigsten
Fragen eingehen und sie für alle
Zuhörenden beantworten.
Die Veranstaltungen sind kosten-
frei. Sie richten sich an alle Bür-
ger und Bürgerinnen aus Bonn
und finden im Rahmen der mo-
natlichen Vortragsreihe
BAUEN+SANIEREN KOMPAKT der

Bonner Energie Agentur statt.
Zur Zur Zur Zur Zur TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Das Webinar wird über einen Web-
Link betreten, den Sie nach der
Anmeldung erhalten. Ein Down-
load oder die Installation eines
Programms ist nicht erforderlich.
Wir empfehlen, sich fünf bis zehn
Minuten vor Beginn einzuloggen.
Für alle Teilnehmenden sind Ton
und Kamera automatisch ausge-
schaltet und als Ausrüstung sind
nur Lautsprecher oder Kopfhörer
notwendig.
Weitere DetailsWeitere DetailsWeitere DetailsWeitere DetailsWeitere Details
Mehr zu dem Termin und der BEA-
Vortragsreihe finden Sie auf der
Website der Bonner Energie Agen-
tur unter: www.bonner-energie-
agentur.de/termine

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats.
Die nächste Infoveranstaltung fin-
det am Mittwoch, 4. Oktober, um

17.30 Uhr in den Räumen der Kli-
nik Im Wingert, Im Wingert 9,
53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-
bonn.debonn.debonn.debonn.debonn.de und 0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige
Dokumente gehören in einen Tresor

Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-
ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-
rungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren und
Bargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtige
Dokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/Hartmann
TresoreTresoreTresoreTresoreTresore

Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-
lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:
djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchev

Es soll Menschen geben, die
Weihnachtsgeschenke erst Jah-
re später wiederfinden - zu gut
die Verstecke auf dem Dachbo-
den oder ganz hinten im Klei-
derschrank.
Viele nutzen tatsächlich diese
und ähnliche Orte, um wertvol-
len Schmuck, teure Uhren oder
Bargeld im Haus zu verbergen.
Dass das keine gute Idee ist,
zeigt sich spätestens, wenn ein
Einbrecher alle Schränke gründ-
lich durchwühlt, weil er diese
einschlägigen Verstecke häufig
ganz genau kennt.
Wertvolles Eigentum gehört
stattdessen an einen sicheren
Aufbewahrungsort, gerade in
den eigenen vier Wänden.
Hochwertige Tresore schützen
dabei nicht nur Wertgegenstän-
de, sondern ebenso wichtige
Unterlagen und Dokumente.

Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines
Wertschranks plant, sollte ge-
nau hinschauen: Vermeintlich
preisgünstige Lösungen vermit-
teln ein trügerisches Gefühl der
Sicherheit, das nicht der Reali-

tät entspricht. Denn Profis kön-
nen Billig-Tresore oft spielend
leicht knacken.
Mehr Vertrauen und Sicherheit
vermitteln Qualitätstresore, die
von einem unabhängigen Prüf-
institut zertifiziert wurden.
„Die Zertifizierungsplaketten
finden sich in der Regel auf der
Innenseite der Tresortür“, er-
klärt Markus Hartmann, Vor-
stand des Vertriebs der Hart-
mann Tresore AG. Zudem sind
im Vorfeld verschiedene Fragen
zu klären.
Wie viel Platz soll der Tresor
bieten, wo soll er im Haus
platziert werden, ist auch ein
Feuerschutz gewünscht? Diese
und weitere Fragen werden in
einer persönlichen Beratung
geklärt.
Die Sicherheitseinstufung zum
Beispiel hat entscheidenden
Einfluss darauf, bis zu welchem
Betrag der Tresorinhalt versi-
chert werden kann.

Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-Unauffällig ins Zuhause inte-
grierengrierengrierengrierengrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben
gängigen Doppelbartschlössern
mit zwei Schlüsseln sind Zah-
lenschlösser beliebt, die mit
einem vier- bis achtstelligen
Code geöffnet werden.
Alternativ lässt sich der Zugang
mit dem persönlichen Finger-
abdruck regeln, dafür eignen
sich biometrische Verschluss-
systeme.
Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt
es einen Überblick zu den ver-
schiedenen technischen Lösun-
gen und weitere Tipps rund um
den Kauf eines Wertschranks.
Der klassische Look eines Tre-
sors muss heute übrigens nicht
mehr sein. Möbeltresore lassen
sich unauffällig in Einbau-
schränke oder Sideboards in-
tegrieren.
Alternativ sind auch Möbel er-
hältlich, die den Wertschrank
komplett umrahmen und sich
somit harmonisch in das Wohn-
umfeld einfügen.
(djd)
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält
eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com

Für viele Besitzer älterer,
womöglich denkmalgeschützter
Gebäude stellt sich die Frage: Wie
lassen sich die Bausubstanz und
der Charakter erhalten, wenn
gleichzeitig Erneuerungen not-
wendig sind? Formel-1-Rennfah-
rer Nico Hülkenberg, der sich auf
den ersten Blick in eine histori-
sche Wassermühle verliebte, wur-
de auf der Suche nach einer nach-
haltigen Terrassensanierung bei

einem modernen, kreislauffähigen
Baustoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt land-
schaftlich harmonisch eingebet-
tet in ein Naturschutzgebiet mit
idyllischen Wanderwegen unweit
von Köln. Nico Hülkenberg und
sein Freund Oliver Bartsch waren
von den historischen Gemäuern
sofort angetan, als sie das Objekt

entdeckten. Kurzerhand entschie-
den sie sich dazu, die Wassermüh-
le zu kaufen und unter Denkmal-
schutzauflagen sowie mit nach-
haltigen und gesunden Materia-
len zu sanieren - ohne dass dabei
der Charme verloren geht. Für die
Neugestaltung der Terrasse wur-
den die beiden beim modernen
Holzwerkstoff GCC (German Com-
pact Composite) fündig. Die me-
gawood-Dielen und Rhombuspro-
file sehen aus wie Holz, fühlen
sich so an und riechen auch so -
sind dank des Verbundmaterials
aber wesentlich langlebiger und
pflegeleichter als der Naturroh-
stoff. „Wir haben uns bewusst für
den Holzwerkstoff entschieden,
weil dieser die gewünschten Ei-
genschaften eines Green Buil-
dings erfüllt. Die Kupfersiefer
Mühle liegt mitten im Wald, in
einem sehr feuchten Gebiet und
dank des Werkstoffs haben wir
hier gar keine Probleme“, erklärt
dazu Nico Hülkenberg. Ein weite-
rer Vorteil sei, dass der Hersteller
die Produkte nach vielen Jahren
der Nutzung zurücknimmt, zu 100
Prozent wiederverwertet und
daraus neue Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um einen
Werkstoff made in Germany, der
gesundes Bauen über Generatio-
nen hinweg ermöglicht. Er setzt sich
aus Holzfasern von Sägewerken,
Recyclingmaterialien sowie um-
weltfreundlichen Additiven zusam-

men. Unter www.megawood.com
etwa gibt es mehr Details. Die un-
abhängige „Cradle to Cradle“-Zer-
tifizierung in Gold bestätigt die
Kreislauffähigkeit und die Zertifi-
zierung in Platin die Materialge-
sundheit aller Inhaltsstoffe. Damit
passt das Material sehr gut zu den
Plänen der Mühlenbesitzer, denen
gesundes, nachhaltiges Bauen
besonders wichtig ist. „Die Mühle
soll wieder für die Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden. Die
Menschen sollen hier zusammen-
finden, gemeinsam feiern und den
Ort zum Entspannen, Erholen und
Wohlfühlen nutzen“, erklärt Oliver
Bartsch. Das Erreichte kann sich
sehen lassen: Die Mühle wurde im
Zeichen des nachhaltigen Bauens
und unter Denkmalschutzauflagen
aufwendig saniert. (djd)

Die Terrasse der historischen Müh-Die Terrasse der historischen Müh-Die Terrasse der historischen Müh-Die Terrasse der historischen Müh-Die Terrasse der historischen Müh-
le hat mit dem Holzwerkstoff einle hat mit dem Holzwerkstoff einle hat mit dem Holzwerkstoff einle hat mit dem Holzwerkstoff einle hat mit dem Holzwerkstoff ein
einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.einladendes Ambiente erhalten.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com
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Fenster und  
Haustüren
+ Geprüfte Sicherheit

+  Professionelle Beratung und Planung

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Hochwertige 

Qualität 

„Made in 

Germany“

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 BonnFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in
die historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.com



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 20. Jahrgang – Nr. 20 – 30. September 2023 – Woche 39 – www.wir-hardtberger-online.de20

DFB-Punktespiel zu Heim-EM

Telenotarztsystem soll das Rettungswesen ergänzen
Der Rat stimmt zu, dass Bonn und
der Rhein-Sieg-Kreis eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zur
Etablierung eines gemeinsamen Te-
lenotarztsystems schließen.
Die Stadt Bonn und der Rhein-Sieg-
Kreis wollen ein Telenotarztsystem
einführen. Für den Abschluss der
dafür notwendigen öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung über eine Trä-
gergemeinschaft gab der Rat in sei-
ner Sitzung am Dienstag, 19. Sep-
tember, seine Zustimmung.
Eine Lenkungsgruppe mit Verant-
wortlichen aus Bonn und dem

Rhein-Sieg-Kreis hat im Rahmen
der interkommunalen Projektarbeit
die Vereinbarung ausgearbeitet.
Dabei wurden die vom Land NRW
aufgestellten Kriterien berücksich-
tigt. Das Land NRW sowie die Ver-
bände der Krankenkassen, die kom-
munalen Spitzenverbände und die
Ärztekammern befürworten die Ein-
führung eines solchen Systems.
Telenotärzt*innen sind erfahrene
Notärzt*innen, die sich in der Tele-
notarztzentrale - in Bonn ist diese
in der Feuerwache 1 am Lievelings-
weg geplant - befinden und mit Hil-

fe von Telekommunikation, Echtzeit-
Vitaldaten-Übertragung, Sprach-
und gegebenenfalls Sichtkontakt
Patientinnen und Patienten im Ret-
tungsdienst versorgen. Diese Ver-
sorgung erfolgt in Kooperation mit
der sich vor Ort befindlichen Besat-
zung des Rettungstransportwagens.
Der Telenotarzt soll den flächend-
eckend vorhandenen und etablier-
ten Notarztdienst nicht ersetzen,
sondern sinnvoll ergänzen und die
schnellst mögliche ärztliche Betreu-
ung der Patientinnen und Patien-
ten verbessern. Durch den zielge-

richteten Einsatz können Telenot-
ärzt*innen die „fahrenden“ Not-
ärzt*innen entlasten und in geeig-
neten Fällen ohne akute Lebensge-
fahr die Patientenversorgung tele-
medizinisch übernehmen und be-
gleiten.
Voraussichtlich 2025 können die
Telenotärzt*innen ihre Arbeit auf-
nehmen. Mit dem jetzigen Ratsbe-
schluss wird auch der Rettungs-
dienstbedarfsplan der Bundesstadt
entsprechend ergänzt. Das ausführ-
liche Konzept kann hier eingese-
hen werden.

Start der Start der Start der Start der Start der VVVVVereinsaktion zur EUROereinsaktion zur EUROereinsaktion zur EUROereinsaktion zur EUROereinsaktion zur EURO
2024:2024:2024:2024:2024: Mitspielen und  Mitspielen und  Mitspielen und  Mitspielen und  Mitspielen und VVVVVereinsprä-ereinsprä-ereinsprä-ereinsprä-ereinsprä-
mien abstaubenmien abstaubenmien abstaubenmien abstaubenmien abstauben
Der Deutsche Fußball-Bund, die 21
Landesverbände und die DFB EURO
GmbH haben eine bundesweite Ver-
einsaktion zur UEFA EURO 2024
gestartet. Die Verbände werden die
mehr als 24.000 Amateurklubs in
Deutschland mit hilfreichen Ange-
boten in der Vereinsentwicklung
unterstützen. Bis zum 31. Juli 2024
können pro umgesetzter Maßnah-
me Punkte gesammelt werden. Es
warten attraktive Prämien – bis hin
zu einem Event-Tag mit der deut-
schen Nationalmannschaft am DFB-
Campus oder einem Kurztrainings-
lager im Team Basecamp von adi-
das in Herzogenaurach.
Die Europameisterschaft 2024 im
eigenen Land steht vor der Tür. Das
DFB-Punktespiel sorgt dafür, dass
der Amateurfußball schon heute
gewinnt. Engagierte Vereine ma-
chen sich durch die Umsetzung viel-
fältiger Maßnahmen fit für die EURO,
tun damit etwas für die eigene Ver-
einsentwicklung und erspielen sich
gleichzeitig Punkte. Schon kleinere
Aktivitäten wie beispielsweise die
Bewerbung eines Schiri-Lehrgangs
durch einen Aushang am Vereins-
heim oder der Besuch eines DFB-
Mobils lassen den Zählerstand stei-
gen. Je größer die Maßnahme –
wie zum Beispiel die Einführung ei-
nes neuen Fußballangebots im Ver-
ein oder die Kooperation mit einer
Schule/Kita – desto mehr Punkte
warten auf die Vereine.
Mit zunehmender Punktzahl steigen
die Vereine im Level auf. Wer den
Bronze-, Silber- oder sogar Gold-Sta-

tus im DFB-Punktespiel erreicht, ge-
winnt Garantiepreise wie
beispielsweise ein Trainingspaket
(Mini-Tore, Bälle und Leibchen) oder
ein Technikpaket (Laptop, Lautspre-
cher und Mikrofon). In jedem Level
warten zusätzliche Verlosungsprei-
se wie zum Beispiel ein Treffen mit
der Nationalmannschaft der Män-
ner und Frauen am DFB-Campus.
Bis zum Start der ersten Runde
im DFB-Pokal können sich Ama-
teurvereine bereits auf https://
punktespiel.dfb.de einen Über-
blick über die Maßnahmen und
Preise verschaffen. Auf die ersten
1.000 Amateurklubs, die sich ab
dem 10. August 2023 offiziell re-
gistrieren, wartet schon der erste
Sonderpreis: ein Paket mit fünf
Nationalmannschaftstrikots.
DFB-Präsident Bernd Neuendorf
sagt: „Wir erleben Woche für Wo-
che auf unseren Fußballplätzen –
im Profi- und im Amateurbereich,
bei Frauen und bei Männern – die
Begeisterung und die Leidenschaft
für den Fußball. Für viele Menschen
im Land und auch für mich ganz
persönlich gilt der Satz: Fußballzeit
war und ist die beste Zeit. Vor allem
natürlich, wenn man Gastgeber ei-
nes großen Turniers ist. Wir freuen
uns auf die Heim-EM im kommen-
den Jahr. Und wir wollen, dass sie
für unsere Amateurvereine zu ei-
nem echten Gewinn wird. Deshalb
lohnt sich die Teilnahme am DFB-
Punktespiel.“
Peter Frymuth, DFB-Vizepräsident
für Spielbetrieb und Fußballent-
wicklung, sagt: „Unsere Amateur-
vereine leisten herausragende Ar-
beit. Die EURO 2024 bietet für sie

eine Chance zur Weiterentwicklung.
Das DFB-Punktespiel soll sie zu-
sätzlich motivieren, gemeinsam mit
ihrem Landesverband die Heraus-
forderungen im Verein durch ziel-
gerichtete Maßnahmen anzugehen.
Bei der Gewinnung von Spielerinnen
und Spielern, bei der Qualifizierung
von Trainerinnen und Trainern und
auch dem Werben für neue Schiris
soll das Punktespiel Engagement
unterstützen. Wir möchten die Ver-
eine für ihr engagiertes Arbeiten
mit tollen Preisen belohnen.“
DFB-Nationalmannschaftsdirektor
Rudi Völler sagt: „Fast alle Natio-
nalspieler haben das fußballerische
Einmaleins in Amateurvereinen ge-
lernt. Das besondere Engagement
der Ehrenamtlichen legt die Basis
für den sportlichen Erfolg unserer
Nationalmannschaft. Das DFB-
Punktespiel ist ein Dankeschön für
diesen unersetzbaren Beitrag aus
dem Amateurfußball. Deshalb brin-
gen wir uns als Nationalmannschaft
sehr gerne bei den Prämien ein. Wir
freuen uns auf euch!“
Christos Katzidis, Präsident des Fuß-
ball-Verbandes Mittelrhein, sagt:
„Wir wollen im Rahmen der EURO
2024 neben ehrenamtlichem Enga-
gement auch den Amateur- und Ju-
gendfußball in den Mittelpunkt rü-
cken. Wichtig ist uns dabei, die Rah-
menbedingungen und die Infrastruk-
tur in den Amateurvereinen zu un-
terstützen. Genau da setzt das DFB-
Punktespiel an. Durch das Sammeln
von Punkten können FVM-Vereine
viele attraktive Preise gewinnen:
Von praktischen Sachgewinnen,
wie Bälle, Leibchen und Tore, die
Vereine bei Trainings und im Spiel

einsetzen können, bis hin zu ein-
zigartigen Momenten für Ehrenamt-
liche. Wir hoffen, dass sich möglichst
viele Vereine an diesem tollen Punk-
tespiel beteiligen.“
So funktioniert das DFB-Punktespiel
Vereinsverantwortliche registrieren
ihren Amateurverein auf https://
punktespiel.dfb.de.
Wichtig: Hierfür ist aus steuer-
rechtlichen Gründen für die Ge-
winnpreisvergabe ein Gemein-
nützigkeitsnachweis erforderlich.
Auf der Webseite zum „DFB-Punk-
tespiel“ finden sich insgesamt 18
Maßnahmen aus vier Kategorien
(Spieler*innen, Trainer*innen,
Schiedsrichter*innen und Vereins-
leben), für deren Umsetzung jeweils
10, 25 oder 50 Punkte gesammelt
werden können. In der Online-Über-
sicht ist für Vereine einsehbar, wel-
chen Punktestand sie erreicht ha-
ben und welche Maßnahmen sie
noch umsetzen können, um weite-
re Punkte zu erhalten. Wichtiger
Hinweis: Es ist nicht erforderlich,
alle 18 Maßnahmen umzusetzen,
um das Gold-Level zu erreichen.
Bereits umgesetzte Maßnahmen
können die Amateurklubs auch rück-
wirkend bis zum 1. Juli 2023 gel-
tend machen. Gesammelt werden
können die Punkte bis zum 31. Juli
2024.
Abhängig vom erreichten Level
(Gold, Silber, Bronze) gewinnen die
Vereine verschiedene Garantieprei-
se. In Verlosungen haben sie die
zusätzliche Chance auf attraktive
Hauptpreise. Das DFB-Punktespiel
läuft bis 31. Juli 2024.
Alle Informationen finden sich auf
https://punktespiel.dfb.de
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Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz
Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unse-
ren Alltag und vor allem unser
Berufsleben. In Branchen wie
der Gastronomie ist das multi-
kulturelle Miteinander bereits
seit Jahren Standard. Ein wah-
rer Integrationsweltmeister ist
dabei die Systemgastronomie.
So arbeiten bei den Mitgliedern
des Bundesverbandes der Sys-
temgastronomie Menschen aus
rund 120 Nationen. Die inter-
nationale Belegschaft ist eine
Bereicherung und gleichzeitig
eine Herausforderung für die
Betriebe und Ausbilder.

Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“
bietet die Systemgastronomie
viele Karrieremöglichkeiten.

Sie steht jeder und jedem offen
und freut sich über neue Inter-
essierte, egal welcher Her-
kunft. Bereits weit über 20.000
junge Menschen haben seit
1998 die dreijährige Ausbildung
für den Beruf „Fachmann-/frau
für Systemgastronomie“ erfolg-
reich absolviert.
Alle Informationen zu den Aus-
bildungs- und Karrierechancen
sind unter www.bundesverband-
systemgastronomie.de zu fin-
den. Den Ausbildern ist es wich-
tig, Talente unabhängig von
Zeugnissen und Noten zu ent-
decken und diese zu fördern.
Das erfordert aber auch eine
Sensibilisierung für kulturelle
Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der vertretenen Kultu-
ren. Treffen verschiedene Welt-
bilder, Lebensformen, Denk-

und Handlungsweisen aufein-
ander, können durch Unwissen-
heit über das Fremde Konflikte
und Missverständnisse entste-
hen. Die möglichen Folgen? Der
Arbeitsalltag wird erschwert,
Auszubildende mit Migrations-
hintergrund sind frustriert und
Ausbilder verkennen unter Um-
ständen Talente.

Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-Vergleichbare Chancen für je-
den den den den den AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis
füreinander zu erleichtern, ach-
ten die Ausbilder der Mitglie-
der des Bundesverbandes der
Systemgastronomie insbeson-
dere auf eine kulturkompeten-
te Ausbildung. „Gerade in der
Ausbildung sind interkulturelle
Kompetenz und der richtige

Umgang mit den eigenen unbe-
wussten Tendenzen sehr wich-
tig, damit wirklich alle Auszu-
bildenden vergleichbare Chan-
cen haben und sich auch ein-
bringen wollen“, erklärt Dr.
Cornelius Görres, Trainer für in-
terkulturelle Kompetenz. Dabei
geht es zum Beispiel auch um
die Frage, welche „typisch deut-
schen“ Hürden es für zugewan-
derte Auszubildende gibt und
wie diese abgebaut werden
können.
Mit einer guten interkulturel-
len Unterstützung der Azubis
sorgt die vielseitig und ständig
wachsende Branche für starke
und erfolgreiche Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter und tritt
dem Mangel an qualifiziertem
Nachwuchs tatkräftig und ge-
zielt entgegen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023Samstag, 14. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr09.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AntiquitätenankaufAntiquitätenankaufAntiquitätenankaufAntiquitätenankaufAntiquitätenankauf
kaufe Pelze, Silber,Schmuck, Möbel,
Lederjacken, Ölgemälde, Porzellan,
Nähmaschinen u.a.
Tel: 0176/84525344

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/
Buchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin für

GmbH-Abschlüsse gesucht!
Tel.: 0228/612257 &
Handy 0171/7135375.

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
AUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% Rabatt

Trödel u. Antiquitäten, +Wohnungs-
auflösung. Tel.: 0178-1889020, erreich-
bar Mo-Sa 15-18 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s
Sprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit Regalen

und diversen Materialien, eventuell
Anlagemechaniker, Anhängerkuplung,
Dachgulli, Baujahr 2003, 95 kW, erste
Hand, TÜV 06/2023, 170 000 km, blau,
3500 EUR. Tel. 0171/7135375,
Fest. 0228/612257

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bi-
beln und Gebetsbücher, Porzellan,
Bilder, Teppiche, gepflegte Gardero-
be, Trachten, Fotoapparate, Kristall,
Näh-/Schreibmaschinen, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Zahngold,
Uhren, Zinn. Seriöse Abwicklung,
gerne gegen Vorlage meines Perso-
nalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses An-
gebot. Hygienevorschriften vorhan-
den

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich),
0228/621772

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg),
0228/255200

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich),
0228/621772

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf),
0228 257577

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Pützstr. 29, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/232228

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/632655

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622,
53227 Bonn (Oberkassel),
0228/443543

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedens-riedens-riedens-riedens-riedens-
platzplatzplatzplatzplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn,
0228-97667007

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120,
53123 Bonn,
0228/42289902

ohne Gewähr
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